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Herren Bezirksliga

TTC Steinach : TTF Schwanau/Meißenheim 
Sonntag, 20.11.2022, 10:00 Uhr

Sieg für den TTC Steinach in der Herren Bezirksliga

Als Fabian Schwörer sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TTF Schwanau/Meißenheim besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TTF Schwanau/Meißenheim, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Diener / Vögele machten mit Rojak / Blum beim 11:4, 11:5, 11:6 ziemlich kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dold / Schwörer in
ihrem Doppel gegen Spothelfer / Wenz etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Fast verloren schien das Spiel von Roth / Grallert gegen Nierlin / Strauch, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Roth / Grallert jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Heiko Dold beim folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Eberhard Spothelfer von Beginn an. Völlig ungefährdet war der Sieg von Fabian
Schwörer gegen Vladimir Rojak nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 10:12, 11:8 nicht
verloren. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim
3:1-Sieg von Moritz Roth gegen Martin Wenz ging nur Satz 1 verloren. Einen Zähler für das Team
verpasste Michael Diener bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Markus Nierlin. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Thomas Vögele machte wiederum mit Sebastian Blum beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Mit nur einem Satzverlust ging Tobias Grallert gegen Timo Strauch durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC
Steinach und der TTF Schwanau/Meißenheim in die Box. Heiko Dold konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Vladimir Rojak beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Fabian Schwörer kam
mit der Spielweise von Eberhard Spothelfer am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTC Steinach die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen die
TTG Ulm, während die TTF Schwanau/Meißenheim am 26.11.2022 gegen den TTV Schmieheim
antritt.

 Statistik:
 TTC Steinach

Doppel: Diener / Vögele 1:0, Dold / Schwörer 0:1, Roth / Grallert 1:0 
Einzel: H. Dold 2:0, F. Schwörer 2:0, M. Roth 1:0, M. Diener 0:1, T. Vögele 1:0, T. Grallert 1:0 
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 TTF Schwanau/Meißenheim
Doppel: Spothelfer / Wenz 1:0, Rojak / Blum 0:1, Nierlin / Strauch 0:1 
Einzel: V. Rojak 0:2, E. Spothelfer 0:2, M. Nierlin 1:0, M. Wenz 0:1, T. Strauch 0:1, S. Blum 0:1


